
49

Bibliografie Kommunikationswissenschaftliche 
Geschlechterforschung 1968-2022
Elisabeth Klaus
Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Universität Salzburg

Sophia Reiterer
Kommunikationswissenschaft an der Paris Lodron Universität Salzburg

Abstract
The bibliography Kommunikationswissenschaftliche Geschlechterforschung 1968-
2022 was initially published in 2002 and has been regularly updated since. It in-
cludes monographs, edited volumes, and special journal issues in the field of Gen-
der Media Studies published in the German language. The bibliography offers a 
chronological overview of the field’s evolution and serves as an introduction to 
the themes and issues explored within Gender Media Studies. At the same time, it 
displays shifts in the research on gender in Communication and Media Studies in 
German-speaking countries. The initial focus on women as a discriminated group 
in media was broadened by relational and intersectional perspectives, including 
men, masculinities, and queer viewpoints. The early work on gender stereotypes in 
media has been substantially supplemented by publications covering journalism, re-
ception studies, public sphere theory and other areas of media and communication. 
The bibliography testifies to the significant growth and diversification in Gender 
Media Studies, with the emergence of key theoretical approaches and comprehen-
sive handbooks. Due to the digitalization of society both media production and 
scholarly research have changed so profoundly, that the bibliography concludes its 
updates. Online resources are now easily available and articles, often published in 
English, have become more dominant for the distribution of knowledge. 
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Die Bibliografie als Zeugin der 
Entwicklung der Gender Media 
Studies

D iese erstmals 2002 veröffentlichte (Klaus 
& Saure, 2001) und in den Folgejahren 

weitergeführte Bibliografie umfasst Monogra-
fien, Sammelbände und Sonderausgaben von 
Fachzeitschriften zu den Themenstellungen 
der Gender Media Studies. Die Bibliografie ist 
besonders für all jene gedacht, die sich einen 
ersten Überblick über die Forschungsliteratur 
zu den verschiedenen in der kommunikations-
wissenschaftlichen Geschlechterforschung be-
handelten Themen verschaffen möchten. Sie 
ist nach Erscheinungsjahr der Publikationen 
und nicht nach Themengebieten gegliedert 
und dokumentiert damit auch eine chronolo-
gische Entwicklung der Publikationstätigkeit 
im Feld der Gender Media Studies.
Ein Blick in die Bibliografie zeigt, dass darin 

wichtige Medienentwicklungen reflektiert 
werden, denn zu den klassischen (Massen-)
Medien kamen seit der Jahrtausendwende im-
mer stärker digitale Medien als Forschungs-
gegenstand hinzu. Die Bibliografie gibt wich-
tige Entwicklungen in den Gender Media 
Studies wieder: Der Fokus auf Frauen erwei-
terte sich zu einer relationalen Betrachtungs-
weise, die auch Männer und Männlichkeiten 
miteinschloss und schließlich wurden auch 
queere Perspektiven berücksichtigt. Stand 
zunächst das Geschlecht als Differenz- und 
Machtkategorie im Mittelpunkt, wurden in 
den letzten Jahren unter einer intersektiona-
len Perspektiven verstärkt weitere Kategorien 
hinzugenommen und Fragen nach Rassismus 
und Klassismus in den Medien gestellt. Eine 
frühe Auseinandersetzung mit verschiedenen 
Theorien erlaubte der Band von Marie Luise 
Angerer und Johanna Dorer (1994). Theore-
tisch dominant wurden die Cultural Studies 
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und konstruktivistische sowie poststruktura-
listische Ansätze.
Der Beginn der Geschlechterforschung in 
der Kommunikationswissenschaft lässt sich 
auf 1991 datieren, dem Jahr der institutio-
nellen Verankerung des Forschungsbereichs 
in der deutschen Fachgesellschaft (Klaus & 
Lünenborg, 2011). In der Folge entstanden 
zahlreiche Dissertationen und eine Reihe von 
Habilitationen, die den Gender Media Studies 
neuen Auftrieb gaben. Zu dem Zeitpunkt wa-
ren wichtige Vorarbeiten für eine Veranke-
rung im Fach bereits geleistet worden. In der 
Küchenhoff-Studie, die 1975 erschien, wurde 
in der bekannt gewordenen Diktion von Gaye 
Tuchman (1978) erstmals die Trivialisierung 
und Annihilierung von Frauen im Fernsehen 
nachgewiesen (für Österreich Leinfellner, 
1983; für die Schweiz Bosshart, 1988). An-
dere Studien setzten sich mit Frauen, und 
später auch Männern, in der Werbung aus-
einander. Hervorzuheben sind hier die Arbei-
ten von Christiane Schmerl (beginnend mit 
1980; für eine Zusammenfassung der Lite-
ratur Holtz-Bacha, 2011). Schon früh waren 
unter anderem wegen ihrer hohen Auflagen-
zahlen Frauenzeitschriften ein Thema für die 
Forschung (für einen Überblick Röser, 1992). 
Neben den klassischen Zeitschriften wurden 
auch Frauenbewegungszeitschriften und fe-
ministische Zeitschriften untersucht (Geiger 
& Weigel, 1981; Geiger, 1987). Wie das 
Konzept Öffentlichkeit jenseits der etablier-
ten „Männer“öffentlichkeit definiert und wie 
Öffentlichkeit im Sinne der feministischen 
Bewegungen hergestellt werden könnte, zieht 
sich als roter Faden durch die Forschungs-
bemühungen (Wischermann, 2003; Klaus & 
Drüeke, 2017). 
Der Fokus der frühen Gender Media Studies 
lag auf Stereotypen und der Benachteiligung 
von Frauen in der Berichterstattung (für einen 
Überblick: Thiele, 2015, S. 234-285). Aber 
schon Mitte der 1980er Jahre erschien mit 
„Frauen im Männerberuf des Journalismus“ 
(Neverla & Kanzleiter, 1984) eine erste Studie 
zu den Medienproduzentinnen. In der Journa-
listik erfolgte auch die erste Ausweitung der 
empirischen Forschung über den deutschspra-
chigen Raum hinaus (Lünenborg, 1997). In 
den 1990er Jahre mehrten sich dann Studien, 
die das Rezeptionsverhalten von Frauen und 
Männern untersuchten (Cornelißen, 1994; 
Röser, 2000). 1998 war die Zeit reif für eine 

erste umfassende Bestandsaufnahme der recht 
verstreut vorliegenden Literatur (Klaus, 1998; 
2005). Inzwischen gibt es auch ein Lehrbuch, 
das den Einstieg in das komplexe Forschungs-
feld erleichtert (Lünenborg & Maier, 2013). 
Mit Beginn der 2020er Jahre zeigen zwei 
Bände die enorme Ausweitung und Ausdiffe-
renzierung der kommunikationswissenschaft-
lichen Geschlechterforschung: Zum einen 
stellen Tanja Thomas und Ulla Wischermann 
(2020) die Theoretiker*innen und theoreti-
schen Ansätze vor, die die kommunikations-
wissenschaftliche Geschlechterforschung im 
deutschsprachigen Raum geprägt haben und 
weiterhin prägen. „Perspektiven und Befunde 
der feministischen Kommunikations- und 
Medienforschung“ liefert zum anderen das 
„Handbuch Medien und Geschlecht“, heraus-
gegeben von Johanna Dorer, Brigitte Geiger, 
Brigitte Hipfl und Victorija Ratković (2023). 
Die beiden Bände zeigen, welche Fülle an 
theoretischen und empirischen Arbeiten in 
den Gender Media Studies inzwischen vorge-
legt wurden.
Das schien uns ein guter Zeitpunkt zu sein, 
um die Bibliografie auf dem aktuellen Stand 
und zugleich auch abschließend zu ver-
öffentlichen. Angesichts der rasanten Ent-
wicklungen der Medientechnologien sowie 
von Veränderungen im Wissenschaftssektor 
scheint eine Fortführung dieser Sammlung 
von Buchpublikationen uns nicht mehr zeit-
gemäß. Monografien und Sammelbände sind 
inzwischen überwiegend auch, und teilweise 
exklusiv, online verfügbar und KI-Anwen-
dungen und Online-Suchportale erleichtern 
die bibliographische Suche. Gegenüber Buch-
pubikationen haben Aufsätze und Artikel 
für das wissenschaftliche Renommee an Be-
deutung gewonnen. Die Grenzziehungen 
zwischen Wissensschaftskulturen verwischen, 
so dass ein Fokus auf die deutschsprachigen 
Länder nur mehr bedingt sinnvoll erscheint. 
Inter- und transdisziplinäre Ansätze erschwe-
ren die Festlegung, was denn nun in eine Bi-
bliografie kommunikationswissenschaftlicher 
Geschlechterforschung aufgenommen werden 
sollte und was nicht. Dieses Problem ist nicht 
neu, wie etwa der Umstand zeigt, dass seit 
2007 auch filmwissenschaftliche Arbeiten 
hier aufgenommen wurden, aber unzweifel-
haft verschärft es sich.
Neben Elisabeth Klaus haben Marina Saure, 
Susanne Kirchhoff und Julia Goldmann in 
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früheren Jahren die Bibliografie mitbetreut. 
Ihnen sei an dieser Stelle sehr herzlich für 
ihre Mühen gedankt. Wenn Sie als Leser*in-
nen feststellen, dass Buchpublikationen feh-
len, die vor 2023 erschienen sind, so bitten 
wir um eine kurze Benachrichtigung an 

Elisabeth.Klaus@plus.ac.at, da diese im 
Nachhinein hinzugefügt werden können. 

Salzburg, den 18.10.2023 
Elisabeth Klaus und Sophia Reiterer
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